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„Uferkante“

Röhrrichtzone

Route Slow-Trail

Bleistätter Moor

Erweitern der Röhrrichtzone durch das Versetzen 
der „Uferkante“

Räumliche Verschmelzung des Bereiches 
Nahtstelle und des Steinhauses, Abgrenzung 
nach Nord-Ost

Die Form und Höhe der Kante betont gezielt 
Ausschnitte in der Landschaft

Die geschaffene Uferkannte gibt Blicke auf das Steinhaus, die davor 
befindliche Skulptur und die neue Anlegestelle frei und schirmt die 
Uferpromenade zur Straße hin ab

Konzept

Schwarzplan M: 1 zu 2000

Anlegestelle

Ufer

Metapher - Richard Serra at Gibbs Farm



1

2

3

146|2

Lageplan M: 1 zu 1000

1 Zugang-Beginn Slow -Trail

2 Ruhebuchten

3 Wartebereich Schilfnester

Skulpturen-
wiese

Wartebereich
Schilfnester

Info Steinhaus

Info Slow-Trail

Info Skulpturen

Info Ufer

Zugang

E-Bike Station
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Lageplan M: 1 zu 200

Blässhuhnnest

Beutelmeisennest

Schilfradspinnennetz

befestigter Weg
Beton besenstrich

E-Bike Station

Kies

Wiese

Schilf

Aufstiegsmöglichkeit

Beutelmeisennest

Schilfradspinne

Blässhuhnnest

Sitzmöglichkeiten
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Ansicht von Süden M: 1 zu 200

Ansicht von Osten M: 1 zu 200

Schilfradspinnennetz

Sitzmöglichkeiten Schilfnester Sitzmöglichkeiten

Beutelmeisennest AufstiegsmöglichkeitBlässhuhnnest

Urgelände Wiese„Uferkante“
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Detailschnitt M: 1 zu 20

Aufbau Plattformen

Lärchenbohlen 3,5 cm
Kontalattung Lärche 3,5 cm

Lattung Lärche 2,5 cm
Abdichtung 0,5 cm

Kreuzlagenholz 6,0 cm

Montageschritt 1

Einbringen der Eichenpfähle in 
Untergrund
Vorgefertigte  V-Konsolen werden 
an den Eichenpfählen montiert

Montageschritt 2

Positionierung der unteren KLH-
Elemente auf Hilfskonstruktion. 
Stützen werden durch die Platten 
gesteckt und an den V-Rofilen 
angeschlossen

Montageschritt 3

Positionierung der oberen KLH-
Elemente auf Hilfskonstruktion. 
Die Überstände werden durch die 
Platte geführt, und an den Stützen 
angeschlossen.

Corteenstahl-Rundrohr  Ø 7,0 cm

gelenkig gelagert
punktuell als Rahmen ausgeführt

Fundamentierung

Stahlkonstruktion 
mit Eichenpfahl gelenkig 

verbunden

Detailpunkt Durchdringung Detailpunkt Steckverbindung Detailpunkt V-Konsole

Hybridtragwerk
Ganz im Sinne eines Hybridtragwerks werden bei der Konstruktion die positiven 
Eigenschaften der verwendeten Materialien ausgenutzt - hohe Biegesteifigkeit bei 
maximaler Schlankheit der Stahlstützen - geringes Gewicht und Plattenwirkung der 
massiven KLH-Elemente. Durch die unterschiedliche Neigung der Stützen und die 
passgenauen Löcher in den Platten kommt es zu einer Aussteifung des Tragsystems in 
alle Richtungen. 


